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FREDERIC RUTH Wir sind eine unabhängige, kommunale Wählergemeinschaft, die vor 18 Jahren gegründet wurde.
Seit 2002 sind wir im Gemeinderat vertreten und setzen uns ausschließlich für die Belange von Uttenreuth
und Weiher ein. Mit vier Gemeinderäten sind wir mittlerweile die zweitstärkste Fraktion und seit 2014 ist
Frederic Ruth unser Bürgermeister.

DIE UNABHÄNGIGEN STELLEN SICH VOR

Wir wollen weiterhin eine Gemeindepolitik, die mit Ihnen und für Sie gemacht wird! 

Ich möchte auch die nächsten sechs Jahre für Sie Bürgermeister sein. Ich möchte Uttenreuth und Weiher er-
folgreich weiter führen. Seit 2014 habe ich gezeigt, wie gewinnbringend es für Uttenreuth und Weiher ist,
wenn ihr Bürgermeister das Amt konsequent an der Sache orientiert lebt. Dies habe ich stets bewiesen,
es ist Teil meines Wesens. 

FREDERIC RUTHS ZIELE FÜR DIE ZUKUNFT 

HIER KÖNNEN SIE UNS KENNENLERNEN

Die wichtigen Projekte, die alle verbindlich auf den Weg gebracht sind, möchte ich sorgfältig, zielstrebig
und kostenbewusst und unter Beachtung des Klimaschutzes umsetzen: vom Neubau der Uttenreuther
Feuerwehr über die neue Ortsdurchfahrt, dem neuen Vollsortiment-Supermarkt, unserem Senioren- und
Familienwohnen, dem Aufbau eines Nahwärmenetzes bis zur Entwicklung eines großen, bezahlbaren
Baugebietes für Familien direkt neben dem Rathaus. Meine Vision ist es dabei, mit Ihnen gemeinsam
unser lebens- und liebenswertes Uttenreuth in neue Zeiten zu führen und Uttenreuth und Weiher mit
Ihnen Schritt für Schritt zu einer Gemeinde zu entwickeln, in der wir - hier vor Ort - unserer Verantwortung
für die Schöpfung gerecht werden können.

Eine ausführliche Information der Bürgerinnen und Bürger ist uns wichtig, deshalb ver-
öffentlichen wir regelmäßig „Unabhängige Nachrichten“ und sorgen für eine aktuelle
Website www.unabhaengige-uttenreuth.de  u.a. mit Berichten aus dem Gemeinderat.

Wir sind nicht parteigebunden und dadurch keiner übergeordneten Parteipolitik verpflichtet. Das bedeutet
aber auch, dass wir keinerlei finanzielle, personelle oder sachliche Unterstützung von einer Parteiorganisa-
tion oder der öffentlichen Hand bekommen. Wir nehmen unsere Aufgaben ehrenamtlich wahr und machen
das gerne. Anstehende Entscheidungen werden von uns sachlich bewertet, dabei arbeiten wir konstruktiv
mit jeder anderen Gruppierung zusammen. 

05.02.  UTTENREUTH 203019 UHR
Frederic Ruth stellt konkrete Ziele und Projekte für die nächste Dekade vor.
Bürgerhaus Weiher

21.02.  PODIUMSDISKUSSION der Bürgermeisterkandidaten19 UHR
Schwarzer Adler Uttenreuth

06.03.  FAHRRAD-SERVICE STATION15–17 UHR
Wir sorgen für aufgepumpte Reifen und geölte Ketten.
Platz vor dem Rathaus Uttenreuth

06.03.  GESCHICHTSSPAZIERGANG mit Rainer Bogatzke16 UHR
Historische Orte im Uttenreuth-Kalender 2020. Maximal 25 Teilnehmer, Anmeldung bis 15. Februar
bei Rainer Bogatzke 09131 / 59882. Bitte Uttenreuth-Kalender 2020 mitbringen.
Alte Mühle / Bauhof an der Schwabach

07.03.  UTTENREUTH LEUCHTET!9–13 UHR
LED Tauschaktion: Sie bringen ihre alten Glühbirnen, wir tauschen sie gegen eine moderne LED Lampe.
Platz vor der Sparkasse Uttenreuth

14.03.  UTTENREUTH BLÜHT!9–13 UHR
Wenn es auch bei Ihnen blühen soll, kommen Sie vorbei, wir haben da was für Sie.
Platz vor Sparkasse Uttenreuth

UNSER WAHLPROGRAMM
DIE UNABHÄNGIGEN 2020

Uttenreuth hat Charakter. Damit das so bleibt, möchten wir, dass der dörfliche Charme erhalten bleibt. Die
Infrastruktur mit Einkaufsmöglichkeiten, Ärzten und Kindertagesstätten, aber auch unsere vielfältige
Vereinskultur muss erhalten, gefördert und ausgebaut werden. Mit Hilfe der Städtebauförderung möchten
wir das Ortsbild von Uttenreuth noch ansprechender und attraktiver gestalten. Entlang der Staatsstraße
wollen wir u.a. durch Grundstückskäufe breitere Gehwege, durchgehende Radwege und gut gestaltete
Aufenthaltsbereiche schaffen.

In Uttenreuth wird auch in den nächsten Jahren viel gebaut werden. Hierfür haben wir Ideen zur Umsetzung
von behutsamer Nachverdichtung, Einheimischenmodell kombiniert mit Erbbaurecht und Seniorenwohnen
entwickelt. Die neuen Gebäude müssen energieeffizient und klimaneutral sein und sich ins Ortsbild einfügen.
Die historische Bausubstanz wollen wir erhalten. 

Mobilität ist für alle da. Am besten ohne Stau und möglichst klimaneutral. Breitere Fuß- und Radwege im
Ort sollen für mehr Sicherheit sorgen, eine durchgehende Radachse entlang des Reichswalds von Eschenau
nach Erlangen soll der größeren Reichweite von Fahrradpendlern mit E-Bikes Rechnung tragen. Dorfbus
und Car-Sharing-Angebote möchten wir weiter ausbauen, gerade im Zusammenhang mit größeren Neu-
bauprojekten. Wir setzen uns für das 365-Euro-Ticket ein und halten die  StUB für eine vielversprechende
Möglichkeit, den ÖPNV für viele Menschen attraktiver zu machen. All das soll dazu führen, den Autoverkehr
zu reduzieren und die Anwohner zu entlasten. 

Wir wollen, dass die Gemeinde beim Thema Klima & Umwelt mit gutem Beispiel vorangeht. Deswegen
planen wir, die Gemeindeimmobilien energetisch zu sanieren. Soweit möglich sollen Photovoltaik anlagen
auf den Dächern installiert werden. Durch eine Energieberatungskampagne soll jeder Bürger ganz einfach
herausfinden können, wie man mit dem eigenen Haus die Umwelt schützen und Geld sparen kann. 
Anschaffungen der Gemeinde sollen auf ihre Umweltverträglichkeit hin überprüft werden. Auf kommuna-
len Flächen soll der Natur- und Artenschutz weiter ausgebaut werden.

Für alle, die das Dorfzentrum sonst nur schwer erreichen können, wurde gerade der Dorfbus eingeweiht.
Der 9-Sitzer kann außerdem zu einem günstigen Preis auch zur privaten Nutzung angemietet werden. 
Mit dem geförderten Wohnbau auf dem Fürsattelgelände wird es uns gelingen, bezahlbare Mietwohnungen
anbieten zu können. Auch der Wohnraum auf dem Gelände südlich St. Kunigunde soll unserer Meinung
nach durch Einheimischenmodell und Erbbaurecht erschwinglich werden. Für Senioren liegt uns die
Gründung einer Tagespflege oder Demenz-WG sehr am Herzen. Familien wollen wir durch eine neue
naturpädagogische Kinderbetreuung in Weiher unterstützen.

Engagierte Bürger können ihrem Ort viel Gutes tun. Wir wollen Ihre Meinung hören, so wie es bei der
Bürgerbefragung, dem Bürgerworkshop zum Dorfplatz Weiher und der Jugendklimakonferenz bereits
geschehen ist. Ihre guten Ideen möchten wir umsetzen z.B. im neu gegründeten Arbeitsk reis Klimaschutz.
Die Bürger sollen über die Uttenreuth-App, die VG-Homepage und das Gemeindeblatt umfassend infor-
miert werden. Die Möglichkeit elektronischer Amtsgänge wollen wir weiter vorantreiben.

ATTRAKTIVER ORT

BAUEN & WOHNEN

VERKEHR

KLIMA & UMWELT

SOZIALES

TRANSPARENZ & BÜRGERFREUNDLICHKEIT

klimaneutral gedruckt auf „FSC-Mix“ zertifiziertem Papier

ViSdP: Frederic Ruth, Esther Schuck, Gertrud Trabold, Bernhard Mayr

53 Jahre, verh., 2 Kinder, kath., Gemeinderätin, Nahmobilitätsbeauftragte,
BI "Umweltverträgliche Mobilität im Schwabachtal", Reiseverkehrskauffrau
Mehr Platz für Fußgänger und Radfahrer - damit Radfahren sicherer wird und zu Fuß gehen
wieder mehr Spaß macht. Dafür werde ich mich weiterhin einsetzen, auch bei der Sanierung
der Staatsstraße. Denn die Sicherheit unserer Bürger ist wichtiger als eine überbreite Straße.

 FREDERIC RUTH 701
55 Jahre, verh., 4 Kinder, ev., Bürgermeister

 ESTHER SCHUCK  702

 GERTRUD TRABOLD 703
56 Jahre, verh., 2 Kinder, kath., Gemeinderätin, Dipl.-Inform. (Univ.)

 DR. MED. BERNHARD MAYR 704
54 Jahre, verh., 2 Kinder, IT-Betreuer, Hausmann, Arzt, Wissenschaftler,
Mitglied im Feuerwehrverein Weiher und FUGE, AK Ortsgestaltung
Klimaschutz und Energiewende sind große Aufgaben, aber auch große Chancen. Wind und
Sonne sind sauber und schicken keine Rechnung. Ich werde dafür arbeiten, dass wir in
Uttenreuth die Chancen der Energiewende nutzen.

 INE HEINRICH 705
45 Jahre, verh., 2 Kinder, ev., Gemeinderätin, Logopädin
In Uttenreuth wird viel gebaut werden. Damit alle gut damit leben können, muss genug
Platz für Licht und Grün zwischen den Gebäuden bleiben und die Gebäude sollten zum
Ortsbild passen. Dafür müssen wir die baurechtlichen Instrumente so modernisieren, dass
diese Wünsche auch durchsetzbar sind.

 JENS ASTOR 706
47 Jahre, verh., 3 Kinder, Gemeinderat, Diplom Informatiker der
Medizin / MBA, Aktiver Feuerwehrdienst
Das Leben ist ein Einsatz! Beim Dienst bei der Feuerwehr und im Gemeinderat gilt: Gutes be-
wahren, schützen vor Gefahren und die Zukunft immer fest im Blick! Ich setze mich für eine
ausgewogene Betrachtung, Erhaltung unseres Lebensraums und einen verantwortungs-
vollen Umgang mit unseren Ressourcen ein.

 GABY WINKLER 707
53 Jahre, 2 Kinder, ev., Bankkauffrau und Sparkassen-Betriebswirtin
In Uttenreuth stehen in den nächsten Jahren hohe Ausgaben an. Diese können nicht aus
dem laufenden Haushalt finanziert werden. Daher ist eine solide Finanzierung, auch über
Kredite notwendig. Hierbei darf sich die Gemeinde aber nicht derart verschulden, dass sie
handlungsunfähig wird.

52 Jahre, verh., 3 Kinder, kath., Dipl Ing (Univ.), Pfarrgemeinderat
Moderne Internet-Dienste machen unser Leben einfacher und angenehmer. Deswegen
muss Datenaustausch mit der Gemeinde online möglich sein. Auch für ein schnelles Daten-
netz in ganz Uttenreuth und Weiher setze ich mich ein.

 JÖRG BAUER  708
49 Jahre, verh., 3 Kinder, ev., Dipl Ing (Univ.)
In Uttenreuth steht seit einigen Jahren ein E-Car im Carsharing zur Verfügung. Ich war von
Anfang an dabei und weise Interessenten in die Benutzung ein. Wir sollten dieses Angebot
weiter ausbauen, um die Umwelt zu schützen und individuelle Mobilität ohne eigenes Auto
zu ermöglichen.

MATTHIAS BRUNS  709

 THOMAS TRABOLD  710
30 Jahre, verh., 2 Kinder, kath., Chemie- und Bioingenieur M.Sc. am Lehrstuhl
für Energieverfahrenstechnik (FAU), Gründungsmitglied Musikverein Uttenreuth
Meine und die folgende Generation fordern – zu Recht – die Energiewende. Gerade im
kommunalen und privaten Bereich kann das sogar wirtschaftlich sein. Damit gibt es keine
Ausreden mehr. Ich möchte das Tempo der Energiewende in U ttenreuth deutlich er höhen.

 RICK STEINBACH  711
43 Jahre, verh., 2 Kinder, ev., Projektingenieur, Elternbeirat der
Grundschule, SCU Tennis Kinder
Als Elternbeirat in Kindergarten und Grundschule habe ich meine Energie für Kinder einge-
setzt. Bei den Unabhängigen bringe ich meine Erfahrungen in die Gemeindepolitik ein.
Mein Ziel ist es, mit Projekten für Kinder und junge Familien auch zukünftigen Generationen
attraktive Bedingungen zu schaffen.

 WINFRIED GRÜNEWALD  712
59 Jahre, verh., 4 Kinder, kath., Dipl Ing (FH)
Beim Musikmachen stelle ich immer wieder fest wie wichtig ein gutes Miteinander ist. Ich
setze mich dafür ein, dass auch in der Politik bei Uneinigkeit über ein Thema trotzdem noch
darüber geredet werden kann und niemand verletzt oder verunglimpf t wird.

 ERIKA RUBBERT  713
80 Jahre, verh., 2 Kinder, ev., Übersetzerin, Seniorenbeirätin
Mir liegen die Belange der Generation 60+ am Herzen, u.a. die Tagespflege im Ort, Senioren-
wohnen, Mobilität, Barrierefreiheit.

 ANKE GUNTERMANN 714
53 Jahre, verh., 2 Kinder, kath., Diplom - Volkswirtin, Vorsitzende Förderkreis
Emil von Behring Gymnasium, Gründungsmitglied FUGE
Aus meiner Erfahrung im Förderkreis des Emil-von-Behring-Gymnasiums kann man mit
Bildung gar nicht früh genug anfangen: über Kindergarten, Grundschule hin zu weiter-
führenden Schulen muss eine sehr gute Ausstattung mit Fachkräften und Material sicher-
gestellt sein. Dafür setze ich mich weiter ein.

70 Jahre, verh., 1 Kind, ev., Kinderkrankenschwester,
Mitarbeiterin der Gemeindebücherei
Mir machen das Theaterspielen und die Arbeit in der Bücherei großen Spaß. Auch in Zukunft
soll es in Uttenreuth ein kulturelles Angebot wie Theater und vielfältige Bücher zum Lesen
für alle geben.

 RENATE LISNER  715
66 Jahre, verw., kath., MTA, Seniorenbeirätin, Mitglied AK Ortsgeschichte
und FUGE
Historische Bauten erhalten und sinnvoll nutzen, bezahlbaren Wohnraum für Senioren und
junge Familien errichten und fördern, das sind in naher Zukunft wichtige Aufgaben für die
Gemeinde, für die ich mich einsetze.

 INGE OTT  716

 DR. RER. NAT. EVA ZUBROD  717
63 Jahre, verh., 2 Kinder, ev., Dipl. Chemikerin, Hausfrau
Uttenreuth und Weiher bieten die Vorteile einer eigenständigen Gemeinde und liegen zu-
gleich am Rand einer großen Stadt mit all ihren Angeboten. Mit einem gut ausgebauten
öffentlichen Nahverkehr, der die Mobilität aller Altersgruppen verbessert, wird es noch
attraktiver hier zu leben.

 SUZANA HARTHUN  718
55 Jahre, verh., 1 Kind, kath., Zahnärztin, Hausfrau
Ein lebendiges Dorf braucht Plätze, an denen sich Groß und Klein begegnen können. Ich
möchte, dass der neue Platz in Weiher und das Ortszentrum in Uttenreuth so begrünt und
gestaltet werden, dass die Menschen sich dort gerne aufhalten.

EDDA FORBERG  719
56 Jahre, verh., 3 Kinder, Industriekauffrau
Für mich gehören kulturelle Angebote zur Attraktivität eines Ortes. Sie sorgen für
Lebendigkeit und bringen die Menschen zusammen. Eine ganz neue Komponente ist
durch den Bewegungstreff hinzugekommen - eine wirkliche Bereicherung.

 KLAUS THIES  720
56 Jahre, verh., 5 Kinder, Lehrer für Mathematik und Physik
Die Energieberatungskampagne für alle Uttenreuther Bürger halte ich für einen Schritt in
die richtige Richtung. Ich bin überzeugt, dass Information bezüglich der energetischen
Möglichkeiten vielen Menschen hilft, gute Entscheidungen zu treffen.

 LISTE 7

Ich möchte auch die nächsten sechs Jahre für Sie Bürgermeister in Uttenreuth und Weiher
sein. Dabei werde ich das Amt konsequent an der Sache orientiert leben. Mit Ihnen ge-
meinsam will ich unser liebenswer tes Dorf weiterentwickeln und unsere Zuk unftsprojekte
unter Beachtung des K limaschutzes zielstrebig umsetzen.

Im Gemeinderat fallen Entscheidungen, die alle Bürger betreffen, aber nicht jeder Bürger
kann an den Gemeinderatssitzungen teilnehmen. Damit Sie informiert sind, schreibe ich bei
jeder Sitzung mit und veröffentliche die Mitschrift auf unserer Homepage. 
unabhaengigeuttenreuth.de/GR
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diese Wünsche auch durchsetzbar sind.

 JENS ASTOR 706
47 Jahre, verh., 3 Kinder, Gemeinderat, Diplom Informatiker der
Medizin / MBA, Aktiver Feuerwehrdienst
Das Leben ist ein Einsatz! Beim Dienst bei der Feuerwehr und im Gemeinderat gilt: Gutes be-
wahren, schützen vor Gefahren und die Zukunft immer fest im Blick! Ich setze mich für eine
ausgewogene Betrachtung, Erhaltung unseres Lebensraums und einen verantwortungs-
vollen Umgang mit unseren Ressourcen ein.

 GABY WINKLER 707
53 Jahre, 2 Kinder, ev., Bankkauffrau und Sparkassen-Betriebswirtin
In Uttenreuth stehen in den nächsten Jahren hohe Ausgaben an. Diese können nicht aus
dem laufenden Haushalt finanziert werden. Daher ist eine solide Finanzierung, auch über
Kredite notwendig. Hierbei darf sich die Gemeinde aber nicht derart verschulden, dass sie
handlungsunfähig wird.

52 Jahre, verh., 3 Kinder, kath., Dipl Ing (Univ.), Pfarrgemeinderat
Moderne Internet-Dienste machen unser Leben einfacher und angenehmer. Deswegen
muss Datenaustausch mit der Gemeinde online möglich sein. Auch für ein schnelles Daten-
netz in ganz Uttenreuth und Weiher setze ich mich ein.

 JÖRG BAUER  708
49 Jahre, verh., 3 Kinder, ev., Dipl Ing (Univ.)
In Uttenreuth steht seit einigen Jahren ein E-Car im Carsharing zur Verfügung. Ich war von
Anfang an dabei und weise Interessenten in die Benutzung ein. Wir sollten dieses Angebot
weiter ausbauen, um die Umwelt zu schützen und individuelle Mobilität ohne eigenes Auto
zu ermöglichen.

MATTHIAS BRUNS  709

 THOMAS TRABOLD  710
30 Jahre, verh., 2 Kinder, kath., Chemie- und Bioingenieur M.Sc. am Lehrstuhl
für Energieverfahrenstechnik (FAU), Gründungsmitglied Musikverein Uttenreuth
Meine und die folgende Generation fordern – zu Recht – die Energiewende. Gerade im
kommunalen und privaten Bereich kann das sogar wirtschaftlich sein. Damit gibt es keine
Ausreden mehr. Ich möchte das Tempo der Energiewende in U ttenreuth deutlich er höhen.

 RICK STEINBACH  711
43 Jahre, verh., 2 Kinder, ev., Projektingenieur, Elternbeirat der
Grundschule, SCU Tennis Kinder
Als Elternbeirat in Kindergarten und Grundschule habe ich meine Energie für Kinder einge-
setzt. Bei den Unabhängigen bringe ich meine Erfahrungen in die Gemeindepolitik ein.
Mein Ziel ist es, mit Projekten für Kinder und junge Familien auch zukünftigen Generationen
attraktive Bedingungen zu schaffen.

 WINFRIED GRÜNEWALD  712
59 Jahre, verh., 4 Kinder, kath., Dipl Ing (FH)
Beim Musikmachen stelle ich immer wieder fest wie wichtig ein gutes Miteinander ist. Ich
setze mich dafür ein, dass auch in der Politik bei Uneinigkeit über ein Thema trotzdem noch
darüber geredet werden kann und niemand verletzt oder verunglimpf t wird.

 ERIKA RUBBERT  713
80 Jahre, verh., 2 Kinder, ev., Übersetzerin, Seniorenbeirätin
Mir liegen die Belange der Generation 60+ am Herzen, u.a. die Tagespflege im Ort, Senioren-
wohnen, Mobilität, Barrierefreiheit.

 ANKE GUNTERMANN 714
53 Jahre, verh., 2 Kinder, kath., Diplom - Volkswirtin, Vorsitzende Förderkreis
Emil von Behring Gymnasium, Gründungsmitglied FUGE
Aus meiner Erfahrung im Förderkreis des Emil-von-Behring-Gymnasiums kann man mit
Bildung gar nicht früh genug anfangen: über Kindergarten, Grundschule hin zu weiter-
führenden Schulen muss eine sehr gute Ausstattung mit Fachkräften und Material sicher-
gestellt sein. Dafür setze ich mich weiter ein.

70 Jahre, verh., 1 Kind, ev., Kinderkrankenschwester,
Mitarbeiterin der Gemeindebücherei
Mir machen das Theaterspielen und die Arbeit in der Bücherei großen Spaß. Auch in Zukunft
soll es in Uttenreuth ein kulturelles Angebot wie Theater und vielfältige Bücher zum Lesen
für alle geben.

 RENATE LISNER  715
66 Jahre, verw., kath., MTA, Seniorenbeirätin, Mitglied AK Ortsgeschichte
und FUGE
Historische Bauten erhalten und sinnvoll nutzen, bezahlbaren Wohnraum für Senioren und
junge Familien errichten und fördern, das sind in naher Zukunft wichtige Aufgaben für die
Gemeinde, für die ich mich einsetze.

 INGE OTT  716

 DR. RER. NAT. EVA ZUBROD  717
63 Jahre, verh., 2 Kinder, ev., Dipl. Chemikerin, Hausfrau
Uttenreuth und Weiher bieten die Vorteile einer eigenständigen Gemeinde und liegen zu-
gleich am Rand einer großen Stadt mit all ihren Angeboten. Mit einem gut ausgebauten
öffentlichen Nahverkehr, der die Mobilität aller Altersgruppen verbessert, wird es noch
attraktiver hier zu leben.

 SUZANA HARTHUN  718
55 Jahre, verh., 1 Kind, kath., Zahnärztin, Hausfrau
Ein lebendiges Dorf braucht Plätze, an denen sich Groß und Klein begegnen können. Ich
möchte, dass der neue Platz in Weiher und das Ortszentrum in Uttenreuth so begrünt und
gestaltet werden, dass die Menschen sich dort gerne aufhalten.

EDDA FORBERG  719
56 Jahre, verh., 3 Kinder, Industriekauffrau
Für mich gehören kulturelle Angebote zur Attraktivität eines Ortes. Sie sorgen für
Lebendigkeit und bringen die Menschen zusammen. Eine ganz neue Komponente ist
durch den Bewegungstreff hinzugekommen - eine wirkliche Bereicherung.

 KLAUS THIES  720
56 Jahre, verh., 5 Kinder, Lehrer für Mathematik und Physik
Die Energieberatungskampagne für alle Uttenreuther Bürger halte ich für einen Schritt in
die richtige Richtung. Ich bin überzeugt, dass Information bezüglich der energetischen
Möglichkeiten vielen Menschen hilft, gute Entscheidungen zu treffen.

 LISTE 7

Ich möchte auch die nächsten sechs Jahre für Sie Bürgermeister in Uttenreuth und Weiher
sein. Dabei werde ich das Amt konsequent an der Sache orientiert leben. Mit Ihnen ge-
meinsam will ich unser liebenswer tes Dorf weiterentwickeln und unsere Zuk unftsprojekte
unter Beachtung des K limaschutzes zielstrebig umsetzen.

Im Gemeinderat fallen Entscheidungen, die alle Bürger betreffen, aber nicht jeder Bürger
kann an den Gemeinderatssitzungen teilnehmen. Damit Sie informiert sind, schreibe ich bei
jeder Sitzung mit und veröffentliche die Mitschrift auf unserer Homepage. 
unabhaengigeuttenreuth.de/GR
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 LISTE 7

FREDERIC RUTH Wir sind eine unabhängige, kommunale Wählergemeinschaft, die vor 18 Jahren gegründet wurde.
Seit 2002 sind wir im Gemeinderat vertreten und setzen uns ausschließlich für die Belange von Uttenreuth
und Weiher ein. Mit vier Gemeinderäten sind wir mittlerweile die zweitstärkste Fraktion und seit 2014 ist
Frederic Ruth unser Bürgermeister.

DIE UNABHÄNGIGEN STELLEN SICH VOR

Wir wollen weiterhin eine Gemeindepolitik, die mit Ihnen und für Sie gemacht wird! 

Ich möchte auch die nächsten sechs Jahre für Sie Bürgermeister sein. Ich möchte Uttenreuth und Weiher er-
folgreich weiter führen. Seit 2014 habe ich gezeigt, wie gewinnbringend es für Uttenreuth und Weiher ist,
wenn ihr Bürgermeister das Amt konsequent an der Sache orientiert lebt. Dies habe ich stets bewiesen,
es ist Teil meines Wesens. 

FREDERIC RUTHS ZIELE FÜR DIE ZUKUNFT 

HIER KÖNNEN SIE UNS KENNENLERNEN

Die wichtigen Projekte, die alle verbindlich auf den Weg gebracht sind, möchte ich sorgfältig, zielstrebig
und kostenbewusst und unter Beachtung des Klimaschutzes umsetzen: vom Neubau der Uttenreuther
Feuerwehr über die neue Ortsdurchfahrt, dem neuen Vollsortiment-Supermarkt, unserem Senioren- und
Familienwohnen, dem Aufbau eines Nahwärmenetzes bis zur Entwicklung eines großen, bezahlbaren
Baugebietes für Familien direkt neben dem Rathaus. Meine Vision ist es dabei, mit Ihnen gemeinsam
unser lebens- und liebenswertes Uttenreuth in neue Zeiten zu führen und Uttenreuth und Weiher mit
Ihnen Schritt für Schritt zu einer Gemeinde zu entwickeln, in der wir - hier vor Ort - unserer Verantwortung
für die Schöpfung gerecht werden können.

Eine ausführliche Information der Bürgerinnen und Bürger ist uns wichtig, deshalb ver-
öffentlichen wir regelmäßig „Unabhängige Nachrichten“ und sorgen für eine aktuelle
Website www.unabhaengige-uttenreuth.de  u.a. mit Berichten aus dem Gemeinderat.

Wir sind nicht parteigebunden und dadurch keiner übergeordneten Parteipolitik verpflichtet. Das bedeutet
aber auch, dass wir keinerlei finanzielle, personelle oder sachliche Unterstützung von einer Parteiorganisa-
tion oder der öffentlichen Hand bekommen. Wir nehmen unsere Aufgaben ehrenamtlich wahr und machen
das gerne. Anstehende Entscheidungen werden von uns sachlich bewertet, dabei arbeiten wir konstruktiv
mit jeder anderen Gruppierung zusammen. 

05.02.  UTTENREUTH 203019 UHR
Frederic Ruth stellt konkrete Ziele und Projekte für die nächste Dekade vor.
Bürgerhaus Weiher

21.02.  PODIUMSDISKUSSION der Bürgermeisterkandidaten19 UHR
Schwarzer Adler Uttenreuth

06.03.  FAHRRAD-SERVICE STATION15–17 UHR
Wir sorgen für aufgepumpte Reifen und geölte Ketten.
Platz vor dem Rathaus Uttenreuth

06.03.  GESCHICHTSSPAZIERGANG mit Rainer Bogatzke16 UHR
Historische Orte im Uttenreuth-Kalender 2020. Maximal 25 Teilnehmer, Anmeldung bis 15. Februar
bei Rainer Bogatzke 09131 / 59882. Bitte Uttenreuth-Kalender 2020 mitbringen.
Alte Mühle / Bauhof an der Schwabach

07.03.  UTTENREUTH LEUCHTET!9–13 UHR
LED Tauschaktion: Sie bringen ihre alten Glühbirnen, wir tauschen sie gegen eine moderne LED Lampe.
Platz vor der Sparkasse Uttenreuth

14.03.  UTTENREUTH BLÜHT!9–13 UHR
Wenn es auch bei Ihnen blühen soll, kommen Sie vorbei, wir haben da was für Sie.
Platz vor Sparkasse Uttenreuth

UNSER WAHLPROGRAMM
DIE UNABHÄNGIGEN 2020

Uttenreuth hat Charakter. Damit das so bleibt, möchten wir, dass der dörfliche Charme erhalten bleibt. Die
Infrastruktur mit Einkaufsmöglichkeiten, Ärzten und Kindertagesstätten, aber auch unsere vielfältige
Vereinskultur muss erhalten, gefördert und ausgebaut werden. Mit Hilfe der Städtebauförderung möchten
wir das Ortsbild von Uttenreuth noch ansprechender und attraktiver gestalten. Entlang der Staatsstraße
wollen wir u.a. durch Grundstückskäufe breitere Gehwege, durchgehende Radwege und gut gestaltete
Aufenthaltsbereiche schaffen.

In Uttenreuth wird auch in den nächsten Jahren viel gebaut werden. Hierfür haben wir Ideen zur Umsetzung
von behutsamer Nachverdichtung, Einheimischenmodell kombiniert mit Erbbaurecht und Seniorenwohnen
entwickelt. Die neuen Gebäude müssen energieeffizient und klimaneutral sein und sich ins Ortsbild einfügen.
Die historische Bausubstanz wollen wir erhalten. 

Mobilität ist für alle da. Am besten ohne Stau und möglichst klimaneutral. Breitere Fuß- und Radwege im
Ort sollen für mehr Sicherheit sorgen, eine durchgehende Radachse entlang des Reichswalds von Eschenau
nach Erlangen soll der größeren Reichweite von Fahrradpendlern mit E-Bikes Rechnung tragen. Dorfbus
und Car-Sharing-Angebote möchten wir weiter ausbauen, gerade im Zusammenhang mit größeren Neu-
bauprojekten. Wir setzen uns für das 365-Euro-Ticket ein und halten die  StUB für eine vielversprechende
Möglichkeit, den ÖPNV für viele Menschen attraktiver zu machen. All das soll dazu führen, den Autoverkehr
zu reduzieren und die Anwohner zu entlasten. 

Wir wollen, dass die Gemeinde beim Thema Klima & Umwelt mit gutem Beispiel vorangeht. Deswegen
planen wir, die Gemeindeimmobilien energetisch zu sanieren. Soweit möglich sollen Photovoltaik anlagen
auf den Dächern installiert werden. Durch eine Energieberatungskampagne soll jeder Bürger ganz einfach
herausfinden können, wie man mit dem eigenen Haus die Umwelt schützen und Geld sparen kann. 
Anschaffungen der Gemeinde sollen auf ihre Umweltverträglichkeit hin überprüft werden. Auf kommuna-
len Flächen soll der Natur- und Artenschutz weiter ausgebaut werden.

Für alle, die das Dorfzentrum sonst nur schwer erreichen können, wurde gerade der Dorfbus eingeweiht.
Der 9-Sitzer kann außerdem zu einem günstigen Preis auch zur privaten Nutzung angemietet werden. 
Mit dem geförderten Wohnbau auf dem Fürsattelgelände wird es uns gelingen, bezahlbare Mietwohnungen
anbieten zu können. Auch der Wohnraum auf dem Gelände südlich St. Kunigunde soll unserer Meinung
nach durch Einheimischenmodell und Erbbaurecht erschwinglich werden. Für Senioren liegt uns die
Gründung einer Tagespflege oder Demenz-WG sehr am Herzen. Familien wollen wir durch eine neue
naturpädagogische Kinderbetreuung in Weiher unterstützen.

Engagierte Bürger können ihrem Ort viel Gutes tun. Wir wollen Ihre Meinung hören, so wie es bei der
Bürgerbefragung, dem Bürgerworkshop zum Dorfplatz Weiher und der Jugendklimakonferenz bereits
geschehen ist. Ihre guten Ideen möchten wir umsetzen z.B. im neu gegründeten Arbeitsk reis Klimaschutz.
Die Bürger sollen über die Uttenreuth-App, die VG-Homepage und das Gemeindeblatt umfassend infor-
miert werden. Die Möglichkeit elektronischer Amtsgänge wollen wir weiter vorantreiben.

ATTRAKTIVER ORT

BAUEN & WOHNEN

VERKEHR

KLIMA & UMWELT

SOZIALES

TRANSPARENZ & BÜRGERFREUNDLICHKEIT

klimaneutral gedruckt auf „FSC-Mix“ zertifiziertem Papier

ViSdP: Frederic Ruth, Esther Schuck, Gertrud Trabold, Bernhard Mayr

53 Jahre, verh., 2 Kinder, kath., Gemeinderätin, Nahmobilitätsbeauftragte,
BI "Umweltverträgliche Mobilität im Schwabachtal", Reiseverkehrskauffrau
Mehr Platz für Fußgänger und Radfahrer - damit Radfahren sicherer wird und zu Fuß gehen
wieder mehr Spaß macht. Dafür werde ich mich weiterhin einsetzen, auch bei der Sanierung
der Staatsstraße. Denn die Sicherheit unserer Bürger ist wichtiger als eine überbreite Straße.

 FREDERIC RUTH 701
55 Jahre, verh., 4 Kinder, ev., Bürgermeister

 ESTHER SCHUCK  702

 GERTRUD TRABOLD 703
56 Jahre, verh., 2 Kinder, kath., Gemeinderätin, Dipl.-Inform. (Univ.)

 DR. MED. BERNHARD MAYR 704
54 Jahre, verh., 2 Kinder, IT-Betreuer, Hausmann, Arzt, Wissenschaftler,
Mitglied im Feuerwehrverein Weiher und FUGE, AK Ortsgestaltung
Klimaschutz und Energiewende sind große Aufgaben, aber auch große Chancen. Wind und
Sonne sind sauber und schicken keine Rechnung. Ich werde dafür arbeiten, dass wir in
Uttenreuth die Chancen der Energiewende nutzen.

 INE HEINRICH 705
45 Jahre, verh., 2 Kinder, ev., Gemeinderätin, Logopädin
In Uttenreuth wird viel gebaut werden. Damit alle gut damit leben können, muss genug
Platz für Licht und Grün zwischen den Gebäuden bleiben und die Gebäude sollten zum
Ortsbild passen. Dafür müssen wir die baurechtlichen Instrumente so modernisieren, dass
diese Wünsche auch durchsetzbar sind.

 JENS ASTOR 706
47 Jahre, verh., 3 Kinder, Gemeinderat, Diplom Informatiker der
Medizin / MBA, Aktiver Feuerwehrdienst
Das Leben ist ein Einsatz! Beim Dienst bei der Feuerwehr und im Gemeinderat gilt: Gutes be-
wahren, schützen vor Gefahren und die Zukunft immer fest im Blick! Ich setze mich für eine
ausgewogene Betrachtung, Erhaltung unseres Lebensraums und einen verantwortungs-
vollen Umgang mit unseren Ressourcen ein.

 GABY WINKLER 707
53 Jahre, 2 Kinder, ev., Bankkauffrau und Sparkassen-Betriebswirtin
In Uttenreuth stehen in den nächsten Jahren hohe Ausgaben an. Diese können nicht aus
dem laufenden Haushalt finanziert werden. Daher ist eine solide Finanzierung, auch über
Kredite notwendig. Hierbei darf sich die Gemeinde aber nicht derart verschulden, dass sie
handlungsunfähig wird.

52 Jahre, verh., 3 Kinder, kath., Dipl Ing (Univ.), Pfarrgemeinderat
Moderne Internet-Dienste machen unser Leben einfacher und angenehmer. Deswegen
muss Datenaustausch mit der Gemeinde online möglich sein. Auch für ein schnelles Daten-
netz in ganz Uttenreuth und Weiher setze ich mich ein.

 JÖRG BAUER  708
49 Jahre, verh., 3 Kinder, ev., Dipl Ing (Univ.)
In Uttenreuth steht seit einigen Jahren ein E-Car im Carsharing zur Verfügung. Ich war von
Anfang an dabei und weise Interessenten in die Benutzung ein. Wir sollten dieses Angebot
weiter ausbauen, um die Umwelt zu schützen und individuelle Mobilität ohne eigenes Auto
zu ermöglichen.

MATTHIAS BRUNS  709

 THOMAS TRABOLD  710
30 Jahre, verh., 2 Kinder, kath., Chemie- und Bioingenieur M.Sc. am Lehrstuhl
für Energieverfahrenstechnik (FAU), Gründungsmitglied Musikverein Uttenreuth
Meine und die folgende Generation fordern – zu Recht – die Energiewende. Gerade im
kommunalen und privaten Bereich kann das sogar wirtschaftlich sein. Damit gibt es keine
Ausreden mehr. Ich möchte das Tempo der Energiewende in U ttenreuth deutlich er höhen.

 RICK STEINBACH  711
43 Jahre, verh., 2 Kinder, ev., Projektingenieur, Elternbeirat der
Grundschule, SCU Tennis Kinder
Als Elternbeirat in Kindergarten und Grundschule habe ich meine Energie für Kinder einge-
setzt. Bei den Unabhängigen bringe ich meine Erfahrungen in die Gemeindepolitik ein.
Mein Ziel ist es, mit Projekten für Kinder und junge Familien auch zukünftigen Generationen
attraktive Bedingungen zu schaffen.

 WINFRIED GRÜNEWALD  712
59 Jahre, verh., 4 Kinder, kath., Dipl Ing (FH)
Beim Musikmachen stelle ich immer wieder fest wie wichtig ein gutes Miteinander ist. Ich
setze mich dafür ein, dass auch in der Politik bei Uneinigkeit über ein Thema trotzdem noch
darüber geredet werden kann und niemand verletzt oder verunglimpf t wird.

 ERIKA RUBBERT  713
80 Jahre, verh., 2 Kinder, ev., Übersetzerin, Seniorenbeirätin
Mir liegen die Belange der Generation 60+ am Herzen, u.a. die Tagespflege im Ort, Senioren-
wohnen, Mobilität, Barrierefreiheit.

 ANKE GUNTERMANN 714
53 Jahre, verh., 2 Kinder, kath., Diplom - Volkswirtin, Vorsitzende Förderkreis
Emil von Behring Gymnasium, Gründungsmitglied FUGE
Aus meiner Erfahrung im Förderkreis des Emil-von-Behring-Gymnasiums kann man mit
Bildung gar nicht früh genug anfangen: über Kindergarten, Grundschule hin zu weiter-
führenden Schulen muss eine sehr gute Ausstattung mit Fachkräften und Material sicher-
gestellt sein. Dafür setze ich mich weiter ein.

70 Jahre, verh., 1 Kind, ev., Kinderkrankenschwester,
Mitarbeiterin der Gemeindebücherei
Mir machen das Theaterspielen und die Arbeit in der Bücherei großen Spaß. Auch in Zukunft
soll es in Uttenreuth ein kulturelles Angebot wie Theater und vielfältige Bücher zum Lesen
für alle geben.

 RENATE LISNER  715
66 Jahre, verw., kath., MTA, Seniorenbeirätin, Mitglied AK Ortsgeschichte
und FUGE
Historische Bauten erhalten und sinnvoll nutzen, bezahlbaren Wohnraum für Senioren und
junge Familien errichten und fördern, das sind in naher Zukunft wichtige Aufgaben für die
Gemeinde, für die ich mich einsetze.

 INGE OTT  716

 DR. RER. NAT. EVA ZUBROD  717
63 Jahre, verh., 2 Kinder, ev., Dipl. Chemikerin, Hausfrau
Uttenreuth und Weiher bieten die Vorteile einer eigenständigen Gemeinde und liegen zu-
gleich am Rand einer großen Stadt mit all ihren Angeboten. Mit einem gut ausgebauten
öffentlichen Nahverkehr, der die Mobilität aller Altersgruppen verbessert, wird es noch
attraktiver hier zu leben.

 SUZANA HARTHUN  718
55 Jahre, verh., 1 Kind, kath., Zahnärztin, Hausfrau
Ein lebendiges Dorf braucht Plätze, an denen sich Groß und Klein begegnen können. Ich
möchte, dass der neue Platz in Weiher und das Ortszentrum in Uttenreuth so begrünt und
gestaltet werden, dass die Menschen sich dort gerne aufhalten.

EDDA FORBERG  719
56 Jahre, verh., 3 Kinder, Industriekauffrau
Für mich gehören kulturelle Angebote zur Attraktivität eines Ortes. Sie sorgen für
Lebendigkeit und bringen die Menschen zusammen. Eine ganz neue Komponente ist
durch den Bewegungstreff hinzugekommen - eine wirkliche Bereicherung.

 KLAUS THIES  720
56 Jahre, verh., 5 Kinder, Lehrer für Mathematik und Physik
Die Energieberatungskampagne für alle Uttenreuther Bürger halte ich für einen Schritt in
die richtige Richtung. Ich bin überzeugt, dass Information bezüglich der energetischen
Möglichkeiten vielen Menschen hilft, gute Entscheidungen zu treffen.

 LISTE 7

Ich möchte auch die nächsten sechs Jahre für Sie Bürgermeister in Uttenreuth und Weiher
sein. Dabei werde ich das Amt konsequent an der Sache orientiert leben. Mit Ihnen ge-
meinsam will ich unser liebenswer tes Dorf weiterentwickeln und unsere Zuk unftsprojekte
unter Beachtung des K limaschutzes zielstrebig umsetzen.

Im Gemeinderat fallen Entscheidungen, die alle Bürger betreffen, aber nicht jeder Bürger
kann an den Gemeinderatssitzungen teilnehmen. Damit Sie informiert sind, schreibe ich bei
jeder Sitzung mit und veröffentliche die Mitschrift auf unserer Homepage. 
unabhaengigeuttenreuth.de/GR
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FREDERIC RUTH Wir sind eine unabhängige, kommunale Wählergemeinschaft, die vor 18 Jahren gegründet wurde.
Seit 2002 sind wir im Gemeinderat vertreten und setzen uns ausschließlich für die Belange von Uttenreuth
und Weiher ein. Mit vier Gemeinderäten sind wir mittlerweile die zweitstärkste Fraktion und seit 2014 ist
Frederic Ruth unser Bürgermeister.

DIE UNABHÄNGIGEN STELLEN SICH VOR

Wir wollen weiterhin eine Gemeindepolitik, die mit Ihnen und für Sie gemacht wird! 

Ich möchte auch die nächsten sechs Jahre für Sie Bürgermeister sein. Ich möchte Uttenreuth und Weiher er-
folgreich weiter führen. Seit 2014 habe ich gezeigt, wie gewinnbringend es für Uttenreuth und Weiher ist,
wenn ihr Bürgermeister das Amt konsequent an der Sache orientiert lebt. Dies habe ich stets bewiesen,
es ist Teil meines Wesens. 

FREDERIC RUTHS ZIELE FÜR DIE ZUKUNFT 

HIER KÖNNEN SIE UNS KENNENLERNEN

Die wichtigen Projekte, die alle verbindlich auf den Weg gebracht sind, möchte ich sorgfältig, zielstrebig
und kostenbewusst und unter Beachtung des Klimaschutzes umsetzen: vom Neubau der Uttenreuther
Feuerwehr über die neue Ortsdurchfahrt, dem neuen Vollsortiment-Supermarkt, unserem Senioren- und
Familienwohnen, dem Aufbau eines Nahwärmenetzes bis zur Entwicklung eines großen, bezahlbaren
Baugebietes für Familien direkt neben dem Rathaus. Meine Vision ist es dabei, mit Ihnen gemeinsam
unser lebens- und liebenswertes Uttenreuth in neue Zeiten zu führen und Uttenreuth und Weiher mit
Ihnen Schritt für Schritt zu einer Gemeinde zu entwickeln, in der wir - hier vor Ort - unserer Verantwortung
für die Schöpfung gerecht werden können.

Eine ausführliche Information der Bürgerinnen und Bürger ist uns wichtig, deshalb ver-
öffentlichen wir regelmäßig „Unabhängige Nachrichten“ und sorgen für eine aktuelle
Website www.unabhaengige-uttenreuth.de  u.a. mit Berichten aus dem Gemeinderat.

Wir sind nicht parteigebunden und dadurch keiner übergeordneten Parteipolitik verpflichtet. Das bedeutet
aber auch, dass wir keinerlei finanzielle, personelle oder sachliche Unterstützung von einer Parteiorganisa-
tion oder der öffentlichen Hand bekommen. Wir nehmen unsere Aufgaben ehrenamtlich wahr und machen
das gerne. Anstehende Entscheidungen werden von uns sachlich bewertet, dabei arbeiten wir konstruktiv
mit jeder anderen Gruppierung zusammen. 

05.02.  UTTENREUTH 203019 UHR
Frederic Ruth stellt konkrete Ziele und Projekte für die nächste Dekade vor.
Bürgerhaus Weiher

21.02.  PODIUMSDISKUSSION der Bürgermeisterkandidaten19 UHR
Schwarzer Adler Uttenreuth

06.03.  FAHRRAD-SERVICE STATION15–17 UHR
Wir sorgen für aufgepumpte Reifen und geölte Ketten.
Platz vor dem Rathaus Uttenreuth

06.03.  GESCHICHTSSPAZIERGANG mit Rainer Bogatzke16 UHR
Historische Orte im Uttenreuth-Kalender 2020. Maximal 25 Teilnehmer, Anmeldung bis 15. Februar
bei Rainer Bogatzke 09131 / 59882. Bitte Uttenreuth-Kalender 2020 mitbringen.
Alte Mühle / Bauhof an der Schwabach

07.03.  UTTENREUTH LEUCHTET!9–13 UHR
LED Tauschaktion: Sie bringen ihre alten Glühbirnen, wir tauschen sie gegen eine moderne LED Lampe.
Platz vor der Sparkasse Uttenreuth

14.03.  UTTENREUTH BLÜHT!9–13 UHR
Wenn es auch bei Ihnen blühen soll, kommen Sie vorbei, wir haben da was für Sie.
Platz vor Sparkasse Uttenreuth

UNSER WAHLPROGRAMM
DIE UNABHÄNGIGEN 2020

Uttenreuth hat Charakter. Damit das so bleibt, möchten wir, dass der dörfliche Charme erhalten bleibt. Die
Infrastruktur mit Einkaufsmöglichkeiten, Ärzten und Kindertagesstätten, aber auch unsere vielfältige
Vereinskultur muss erhalten, gefördert und ausgebaut werden. Mit Hilfe der Städtebauförderung möchten
wir das Ortsbild von Uttenreuth noch ansprechender und attraktiver gestalten. Entlang der Staatsstraße
wollen wir u.a. durch Grundstückskäufe breitere Gehwege, durchgehende Radwege und gut gestaltete
Aufenthaltsbereiche schaffen.

In Uttenreuth wird auch in den nächsten Jahren viel gebaut werden. Hierfür haben wir Ideen zur Umsetzung
von behutsamer Nachverdichtung, Einheimischenmodell kombiniert mit Erbbaurecht und Seniorenwohnen
entwickelt. Die neuen Gebäude müssen energieeffizient und klimaneutral sein und sich ins Ortsbild einfügen.
Die historische Bausubstanz wollen wir erhalten. 

Mobilität ist für alle da. Am besten ohne Stau und möglichst klimaneutral. Breitere Fuß- und Radwege im
Ort sollen für mehr Sicherheit sorgen, eine durchgehende Radachse entlang des Reichswalds von Eschenau
nach Erlangen soll der größeren Reichweite von Fahrradpendlern mit E-Bikes Rechnung tragen. Dorfbus
und Car-Sharing-Angebote möchten wir weiter ausbauen, gerade im Zusammenhang mit größeren Neu-
bauprojekten. Wir setzen uns für das 365-Euro-Ticket ein und halten die  StUB für eine vielversprechende
Möglichkeit, den ÖPNV für viele Menschen attraktiver zu machen. All das soll dazu führen, den Autoverkehr
zu reduzieren und die Anwohner zu entlasten. 

Wir wollen, dass die Gemeinde beim Thema Klima & Umwelt mit gutem Beispiel vorangeht. Deswegen
planen wir, die Gemeindeimmobilien energetisch zu sanieren. Soweit möglich sollen Photovoltaik anlagen
auf den Dächern installiert werden. Durch eine Energieberatungskampagne soll jeder Bürger ganz einfach
herausfinden können, wie man mit dem eigenen Haus die Umwelt schützen und Geld sparen kann. 
Anschaffungen der Gemeinde sollen auf ihre Umweltverträglichkeit hin überprüft werden. Auf kommuna-
len Flächen soll der Natur- und Artenschutz weiter ausgebaut werden.

Für alle, die das Dorfzentrum sonst nur schwer erreichen können, wurde gerade der Dorfbus eingeweiht.
Der 9-Sitzer kann außerdem zu einem günstigen Preis auch zur privaten Nutzung angemietet werden. 
Mit dem geförderten Wohnbau auf dem Fürsattelgelände wird es uns gelingen, bezahlbare Mietwohnungen
anbieten zu können. Auch der Wohnraum auf dem Gelände südlich St. Kunigunde soll unserer Meinung
nach durch Einheimischenmodell und Erbbaurecht erschwinglich werden. Für Senioren liegt uns die
Gründung einer Tagespflege oder Demenz-WG sehr am Herzen. Familien wollen wir durch eine neue
naturpädagogische Kinderbetreuung in Weiher unterstützen.

Engagierte Bürger können ihrem Ort viel Gutes tun. Wir wollen Ihre Meinung hören, so wie es bei der
Bürgerbefragung, dem Bürgerworkshop zum Dorfplatz Weiher und der Jugendklimakonferenz bereits
geschehen ist. Ihre guten Ideen möchten wir umsetzen z.B. im neu gegründeten Arbeitsk reis Klimaschutz.
Die Bürger sollen über die Uttenreuth-App, die VG-Homepage und das Gemeindeblatt umfassend infor-
miert werden. Die Möglichkeit elektronischer Amtsgänge wollen wir weiter vorantreiben.

ATTRAKTIVER ORT

BAUEN & WOHNEN

VERKEHR

KLIMA & UMWELT

SOZIALES

TRANSPARENZ & BÜRGERFREUNDLICHKEIT

klimaneutral gedruckt auf „FSC-Mix“ zertifiziertem Papier

ViSdP: Frederic Ruth, Esther Schuck, Gertrud Trabold, Bernhard Mayr

53 Jahre, verh., 2 Kinder, kath., Gemeinderätin, Nahmobilitätsbeauftragte,
BI "Umweltverträgliche Mobilität im Schwabachtal", Reiseverkehrskauffrau
Mehr Platz für Fußgänger und Radfahrer - damit Radfahren sicherer wird und zu Fuß gehen
wieder mehr Spaß macht. Dafür werde ich mich weiterhin einsetzen, auch bei der Sanierung
der Staatsstraße. Denn die Sicherheit unserer Bürger ist wichtiger als eine überbreite Straße.

 FREDERIC RUTH 701
55 Jahre, verh., 4 Kinder, ev., Bürgermeister

 ESTHER SCHUCK  702

 GERTRUD TRABOLD 703
56 Jahre, verh., 2 Kinder, kath., Gemeinderätin, Dipl.-Inform. (Univ.)

 DR. MED. BERNHARD MAYR 704
54 Jahre, verh., 2 Kinder, IT-Betreuer, Hausmann, Arzt, Wissenschaftler,
Mitglied im Feuerwehrverein Weiher und FUGE, AK Ortsgestaltung
Klimaschutz und Energiewende sind große Aufgaben, aber auch große Chancen. Wind und
Sonne sind sauber und schicken keine Rechnung. Ich werde dafür arbeiten, dass wir in
Uttenreuth die Chancen der Energiewende nutzen.

 INE HEINRICH 705
45 Jahre, verh., 2 Kinder, ev., Gemeinderätin, Logopädin
In Uttenreuth wird viel gebaut werden. Damit alle gut damit leben können, muss genug
Platz für Licht und Grün zwischen den Gebäuden bleiben und die Gebäude sollten zum
Ortsbild passen. Dafür müssen wir die baurechtlichen Instrumente so modernisieren, dass
diese Wünsche auch durchsetzbar sind.

 JENS ASTOR 706
47 Jahre, verh., 3 Kinder, Gemeinderat, Diplom Informatiker der
Medizin / MBA, Aktiver Feuerwehrdienst
Das Leben ist ein Einsatz! Beim Dienst bei der Feuerwehr und im Gemeinderat gilt: Gutes be-
wahren, schützen vor Gefahren und die Zukunft immer fest im Blick! Ich setze mich für eine
ausgewogene Betrachtung, Erhaltung unseres Lebensraums und einen verantwortungs-
vollen Umgang mit unseren Ressourcen ein.

 GABY WINKLER 707
53 Jahre, 2 Kinder, ev., Bankkauffrau und Sparkassen-Betriebswirtin
In Uttenreuth stehen in den nächsten Jahren hohe Ausgaben an. Diese können nicht aus
dem laufenden Haushalt finanziert werden. Daher ist eine solide Finanzierung, auch über
Kredite notwendig. Hierbei darf sich die Gemeinde aber nicht derart verschulden, dass sie
handlungsunfähig wird.

52 Jahre, verh., 3 Kinder, kath., Dipl Ing (Univ.), Pfarrgemeinderat
Moderne Internet-Dienste machen unser Leben einfacher und angenehmer. Deswegen
muss Datenaustausch mit der Gemeinde online möglich sein. Auch für ein schnelles Daten-
netz in ganz Uttenreuth und Weiher setze ich mich ein.

 JÖRG BAUER  708
49 Jahre, verh., 3 Kinder, ev., Dipl Ing (Univ.)
In Uttenreuth steht seit einigen Jahren ein E-Car im Carsharing zur Verfügung. Ich war von
Anfang an dabei und weise Interessenten in die Benutzung ein. Wir sollten dieses Angebot
weiter ausbauen, um die Umwelt zu schützen und individuelle Mobilität ohne eigenes Auto
zu ermöglichen.

MATTHIAS BRUNS  709

 THOMAS TRABOLD  710
30 Jahre, verh., 2 Kinder, kath., Chemie- und Bioingenieur M.Sc. am Lehrstuhl
für Energieverfahrenstechnik (FAU), Gründungsmitglied Musikverein Uttenreuth
Meine und die folgende Generation fordern – zu Recht – die Energiewende. Gerade im
kommunalen und privaten Bereich kann das sogar wirtschaftlich sein. Damit gibt es keine
Ausreden mehr. Ich möchte das Tempo der Energiewende in U ttenreuth deutlich er höhen.

 RICK STEINBACH  711
43 Jahre, verh., 2 Kinder, ev., Projektingenieur, Elternbeirat der
Grundschule, SCU Tennis Kinder
Als Elternbeirat in Kindergarten und Grundschule habe ich meine Energie für Kinder einge-
setzt. Bei den Unabhängigen bringe ich meine Erfahrungen in die Gemeindepolitik ein.
Mein Ziel ist es, mit Projekten für Kinder und junge Familien auch zukünftigen Generationen
attraktive Bedingungen zu schaffen.

 WINFRIED GRÜNEWALD  712
59 Jahre, verh., 4 Kinder, kath., Dipl Ing (FH)
Beim Musikmachen stelle ich immer wieder fest wie wichtig ein gutes Miteinander ist. Ich
setze mich dafür ein, dass auch in der Politik bei Uneinigkeit über ein Thema trotzdem noch
darüber geredet werden kann und niemand verletzt oder verunglimpf t wird.

 ERIKA RUBBERT  713
80 Jahre, verh., 2 Kinder, ev., Übersetzerin, Seniorenbeirätin
Mir liegen die Belange der Generation 60+ am Herzen, u.a. die Tagespflege im Ort, Senioren-
wohnen, Mobilität, Barrierefreiheit.

 ANKE GUNTERMANN 714
53 Jahre, verh., 2 Kinder, kath., Diplom - Volkswirtin, Vorsitzende Förderkreis
Emil von Behring Gymnasium, Gründungsmitglied FUGE
Aus meiner Erfahrung im Förderkreis des Emil-von-Behring-Gymnasiums kann man mit
Bildung gar nicht früh genug anfangen: über Kindergarten, Grundschule hin zu weiter-
führenden Schulen muss eine sehr gute Ausstattung mit Fachkräften und Material sicher-
gestellt sein. Dafür setze ich mich weiter ein.

70 Jahre, verh., 1 Kind, ev., Kinderkrankenschwester,
Mitarbeiterin der Gemeindebücherei
Mir machen das Theaterspielen und die Arbeit in der Bücherei großen Spaß. Auch in Zukunft
soll es in Uttenreuth ein kulturelles Angebot wie Theater und vielfältige Bücher zum Lesen
für alle geben.

 RENATE LISNER  715
66 Jahre, verw., kath., MTA, Seniorenbeirätin, Mitglied AK Ortsgeschichte
und FUGE
Historische Bauten erhalten und sinnvoll nutzen, bezahlbaren Wohnraum für Senioren und
junge Familien errichten und fördern, das sind in naher Zukunft wichtige Aufgaben für die
Gemeinde, für die ich mich einsetze.

 INGE OTT  716

 DR. RER. NAT. EVA ZUBROD  717
63 Jahre, verh., 2 Kinder, ev., Dipl. Chemikerin, Hausfrau
Uttenreuth und Weiher bieten die Vorteile einer eigenständigen Gemeinde und liegen zu-
gleich am Rand einer großen Stadt mit all ihren Angeboten. Mit einem gut ausgebauten
öffentlichen Nahverkehr, der die Mobilität aller Altersgruppen verbessert, wird es noch
attraktiver hier zu leben.

 SUZANA HARTHUN  718
55 Jahre, verh., 1 Kind, kath., Zahnärztin, Hausfrau
Ein lebendiges Dorf braucht Plätze, an denen sich Groß und Klein begegnen können. Ich
möchte, dass der neue Platz in Weiher und das Ortszentrum in Uttenreuth so begrünt und
gestaltet werden, dass die Menschen sich dort gerne aufhalten.

EDDA FORBERG  719
56 Jahre, verh., 3 Kinder, Industriekauffrau
Für mich gehören kulturelle Angebote zur Attraktivität eines Ortes. Sie sorgen für
Lebendigkeit und bringen die Menschen zusammen. Eine ganz neue Komponente ist
durch den Bewegungstreff hinzugekommen - eine wirkliche Bereicherung.

 KLAUS THIES  720
56 Jahre, verh., 5 Kinder, Lehrer für Mathematik und Physik
Die Energieberatungskampagne für alle Uttenreuther Bürger halte ich für einen Schritt in
die richtige Richtung. Ich bin überzeugt, dass Information bezüglich der energetischen
Möglichkeiten vielen Menschen hilft, gute Entscheidungen zu treffen.

 LISTE 7

Ich möchte auch die nächsten sechs Jahre für Sie Bürgermeister in Uttenreuth und Weiher
sein. Dabei werde ich das Amt konsequent an der Sache orientiert leben. Mit Ihnen ge-
meinsam will ich unser liebenswer tes Dorf weiterentwickeln und unsere Zuk unftsprojekte
unter Beachtung des K limaschutzes zielstrebig umsetzen.

Im Gemeinderat fallen Entscheidungen, die alle Bürger betreffen, aber nicht jeder Bürger
kann an den Gemeinderatssitzungen teilnehmen. Damit Sie informiert sind, schreibe ich bei
jeder Sitzung mit und veröffentliche die Mitschrift auf unserer Homepage. 
unabhaengigeuttenreuth.de/GR
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 LISTE 7

FREDERIC RUTH Wir sind eine unabhängige, kommunale Wählergemeinschaft, die vor 18 Jahren gegründet wurde.
Seit 2002 sind wir im Gemeinderat vertreten und setzen uns ausschließlich für die Belange von Uttenreuth
und Weiher ein. Mit vier Gemeinderäten sind wir mittlerweile die zweitstärkste Fraktion und seit 2014 ist
Frederic Ruth unser Bürgermeister.

DIE UNABHÄNGIGEN STELLEN SICH VOR

Wir wollen weiterhin eine Gemeindepolitik, die mit Ihnen und für Sie gemacht wird! 

Ich möchte auch die nächsten sechs Jahre für Sie Bürgermeister sein. Ich möchte Uttenreuth und Weiher er-
folgreich weiter führen. Seit 2014 habe ich gezeigt, wie gewinnbringend es für Uttenreuth und Weiher ist,
wenn ihr Bürgermeister das Amt konsequent an der Sache orientiert lebt. Dies habe ich stets bewiesen,
es ist Teil meines Wesens. 

FREDERIC RUTHS ZIELE FÜR DIE ZUKUNFT 

HIER KÖNNEN SIE UNS KENNENLERNEN

Die wichtigen Projekte, die alle verbindlich auf den Weg gebracht sind, möchte ich sorgfältig, zielstrebig
und kostenbewusst und unter Beachtung des Klimaschutzes umsetzen: vom Neubau der Uttenreuther
Feuerwehr über die neue Ortsdurchfahrt, dem neuen Vollsortiment-Supermarkt, unserem Senioren- und
Familienwohnen, dem Aufbau eines Nahwärmenetzes bis zur Entwicklung eines großen, bezahlbaren
Baugebietes für Familien direkt neben dem Rathaus. Meine Vision ist es dabei, mit Ihnen gemeinsam
unser lebens- und liebenswertes Uttenreuth in neue Zeiten zu führen und Uttenreuth und Weiher mit
Ihnen Schritt für Schritt zu einer Gemeinde zu entwickeln, in der wir - hier vor Ort - unserer Verantwortung
für die Schöpfung gerecht werden können.

Eine ausführliche Information der Bürgerinnen und Bürger ist uns wichtig, deshalb ver-
öffentlichen wir regelmäßig „Unabhängige Nachrichten“ und sorgen für eine aktuelle
Website www.unabhaengige-uttenreuth.de  u.a. mit Berichten aus dem Gemeinderat.

Wir sind nicht parteigebunden und dadurch keiner übergeordneten Parteipolitik verpflichtet. Das bedeutet
aber auch, dass wir keinerlei finanzielle, personelle oder sachliche Unterstützung von einer Parteiorganisa-
tion oder der öffentlichen Hand bekommen. Wir nehmen unsere Aufgaben ehrenamtlich wahr und machen
das gerne. Anstehende Entscheidungen werden von uns sachlich bewertet, dabei arbeiten wir konstruktiv
mit jeder anderen Gruppierung zusammen. 

05.02.  UTTENREUTH 203019 UHR
Frederic Ruth stellt konkrete Ziele und Projekte für die nächste Dekade vor.
Bürgerhaus Weiher

21.02.  PODIUMSDISKUSSION der Bürgermeisterkandidaten19 UHR
Schwarzer Adler Uttenreuth

06.03.  FAHRRAD-SERVICE STATION15–17 UHR
Wir sorgen für aufgepumpte Reifen und geölte Ketten.
Platz vor dem Rathaus Uttenreuth

06.03.  GESCHICHTSSPAZIERGANG mit Rainer Bogatzke16 UHR
Historische Orte im Uttenreuth-Kalender 2020. Maximal 25 Teilnehmer, Anmeldung bis 15. Februar
bei Rainer Bogatzke 09131 / 59882. Bitte Uttenreuth-Kalender 2020 mitbringen.
Alte Mühle / Bauhof an der Schwabach

07.03.  UTTENREUTH LEUCHTET!9–13 UHR
LED Tauschaktion: Sie bringen ihre alten Glühbirnen, wir tauschen sie gegen eine moderne LED Lampe.
Platz vor der Sparkasse Uttenreuth

14.03.  UTTENREUTH BLÜHT!9–13 UHR
Wenn es auch bei Ihnen blühen soll, kommen Sie vorbei, wir haben da was für Sie.
Platz vor Sparkasse Uttenreuth

UNSER WAHLPROGRAMM
DIE UNABHÄNGIGEN 2020

Uttenreuth hat Charakter. Damit das so bleibt, möchten wir, dass der dörfliche Charme erhalten bleibt. Die
Infrastruktur mit Einkaufsmöglichkeiten, Ärzten und Kindertagesstätten, aber auch unsere vielfältige
Vereinskultur muss erhalten, gefördert und ausgebaut werden. Mit Hilfe der Städtebauförderung möchten
wir das Ortsbild von Uttenreuth noch ansprechender und attraktiver gestalten. Entlang der Staatsstraße
wollen wir u.a. durch Grundstückskäufe breitere Gehwege, durchgehende Radwege und gut gestaltete
Aufenthaltsbereiche schaffen.

In Uttenreuth wird auch in den nächsten Jahren viel gebaut werden. Hierfür haben wir Ideen zur Umsetzung
von behutsamer Nachverdichtung, Einheimischenmodell kombiniert mit Erbbaurecht und Seniorenwohnen
entwickelt. Die neuen Gebäude müssen energieeffizient und klimaneutral sein und sich ins Ortsbild einfügen.
Die historische Bausubstanz wollen wir erhalten. 

Mobilität ist für alle da. Am besten ohne Stau und möglichst klimaneutral. Breitere Fuß- und Radwege im
Ort sollen für mehr Sicherheit sorgen, eine durchgehende Radachse entlang des Reichswalds von Eschenau
nach Erlangen soll der größeren Reichweite von Fahrradpendlern mit E-Bikes Rechnung tragen. Dorfbus
und Car-Sharing-Angebote möchten wir weiter ausbauen, gerade im Zusammenhang mit größeren Neu-
bauprojekten. Wir setzen uns für das 365-Euro-Ticket ein und halten die  StUB für eine vielversprechende
Möglichkeit, den ÖPNV für viele Menschen attraktiver zu machen. All das soll dazu führen, den Autoverkehr
zu reduzieren und die Anwohner zu entlasten. 

Wir wollen, dass die Gemeinde beim Thema Klima & Umwelt mit gutem Beispiel vorangeht. Deswegen
planen wir, die Gemeindeimmobilien energetisch zu sanieren. Soweit möglich sollen Photovoltaik anlagen
auf den Dächern installiert werden. Durch eine Energieberatungskampagne soll jeder Bürger ganz einfach
herausfinden können, wie man mit dem eigenen Haus die Umwelt schützen und Geld sparen kann. 
Anschaffungen der Gemeinde sollen auf ihre Umweltverträglichkeit hin überprüft werden. Auf kommuna-
len Flächen soll der Natur- und Artenschutz weiter ausgebaut werden.

Für alle, die das Dorfzentrum sonst nur schwer erreichen können, wurde gerade der Dorfbus eingeweiht.
Der 9-Sitzer kann außerdem zu einem günstigen Preis auch zur privaten Nutzung angemietet werden. 
Mit dem geförderten Wohnbau auf dem Fürsattelgelände wird es uns gelingen, bezahlbare Mietwohnungen
anbieten zu können. Auch der Wohnraum auf dem Gelände südlich St. Kunigunde soll unserer Meinung
nach durch Einheimischenmodell und Erbbaurecht erschwinglich werden. Für Senioren liegt uns die
Gründung einer Tagespflege oder Demenz-WG sehr am Herzen. Familien wollen wir durch eine neue
naturpädagogische Kinderbetreuung in Weiher unterstützen.

Engagierte Bürger können ihrem Ort viel Gutes tun. Wir wollen Ihre Meinung hören, so wie es bei der
Bürgerbefragung, dem Bürgerworkshop zum Dorfplatz Weiher und der Jugendklimakonferenz bereits
geschehen ist. Ihre guten Ideen möchten wir umsetzen z.B. im neu gegründeten Arbeitsk reis Klimaschutz.
Die Bürger sollen über die Uttenreuth-App, die VG-Homepage und das Gemeindeblatt umfassend infor-
miert werden. Die Möglichkeit elektronischer Amtsgänge wollen wir weiter vorantreiben.

ATTRAKTIVER ORT

BAUEN & WOHNEN

VERKEHR

KLIMA & UMWELT

SOZIALES

TRANSPARENZ & BÜRGERFREUNDLICHKEIT

klimaneutral gedruckt auf „FSC-Mix“ zertifiziertem Papier

ViSdP: Frederic Ruth, Esther Schuck, Gertrud Trabold, Bernhard Mayr

53 Jahre, verh., 2 Kinder, kath., Gemeinderätin, Nahmobilitätsbeauftragte,
BI "Umweltverträgliche Mobilität im Schwabachtal", Reiseverkehrskauffrau
Mehr Platz für Fußgänger und Radfahrer - damit Radfahren sicherer wird und zu Fuß gehen
wieder mehr Spaß macht. Dafür werde ich mich weiterhin einsetzen, auch bei der Sanierung
der Staatsstraße. Denn die Sicherheit unserer Bürger ist wichtiger als eine überbreite Straße.

 FREDERIC RUTH 701
55 Jahre, verh., 4 Kinder, ev., Bürgermeister

 ESTHER SCHUCK  702

 GERTRUD TRABOLD 703
56 Jahre, verh., 2 Kinder, kath., Gemeinderätin, Dipl.-Inform. (Univ.)

 DR. MED. BERNHARD MAYR 704
54 Jahre, verh., 2 Kinder, IT-Betreuer, Hausmann, Arzt, Wissenschaftler,
Mitglied im Feuerwehrverein Weiher und FUGE, AK Ortsgestaltung
Klimaschutz und Energiewende sind große Aufgaben, aber auch große Chancen. Wind und
Sonne sind sauber und schicken keine Rechnung. Ich werde dafür arbeiten, dass wir in
Uttenreuth die Chancen der Energiewende nutzen.

 INE HEINRICH 705
45 Jahre, verh., 2 Kinder, ev., Gemeinderätin, Logopädin
In Uttenreuth wird viel gebaut werden. Damit alle gut damit leben können, muss genug
Platz für Licht und Grün zwischen den Gebäuden bleiben und die Gebäude sollten zum
Ortsbild passen. Dafür müssen wir die baurechtlichen Instrumente so modernisieren, dass
diese Wünsche auch durchsetzbar sind.

 JENS ASTOR 706
47 Jahre, verh., 3 Kinder, Gemeinderat, Diplom Informatiker der
Medizin / MBA, Aktiver Feuerwehrdienst
Das Leben ist ein Einsatz! Beim Dienst bei der Feuerwehr und im Gemeinderat gilt: Gutes be-
wahren, schützen vor Gefahren und die Zukunft immer fest im Blick! Ich setze mich für eine
ausgewogene Betrachtung, Erhaltung unseres Lebensraums und einen verantwortungs-
vollen Umgang mit unseren Ressourcen ein.

 GABY WINKLER 707
53 Jahre, 2 Kinder, ev., Bankkauffrau und Sparkassen-Betriebswirtin
In Uttenreuth stehen in den nächsten Jahren hohe Ausgaben an. Diese können nicht aus
dem laufenden Haushalt finanziert werden. Daher ist eine solide Finanzierung, auch über
Kredite notwendig. Hierbei darf sich die Gemeinde aber nicht derart verschulden, dass sie
handlungsunfähig wird.

52 Jahre, verh., 3 Kinder, kath., Dipl Ing (Univ.), Pfarrgemeinderat
Moderne Internet-Dienste machen unser Leben einfacher und angenehmer. Deswegen
muss Datenaustausch mit der Gemeinde online möglich sein. Auch für ein schnelles Daten-
netz in ganz Uttenreuth und Weiher setze ich mich ein.

 JÖRG BAUER  708
49 Jahre, verh., 3 Kinder, ev., Dipl Ing (Univ.)
In Uttenreuth steht seit einigen Jahren ein E-Car im Carsharing zur Verfügung. Ich war von
Anfang an dabei und weise Interessenten in die Benutzung ein. Wir sollten dieses Angebot
weiter ausbauen, um die Umwelt zu schützen und individuelle Mobilität ohne eigenes Auto
zu ermöglichen.

MATTHIAS BRUNS  709

 THOMAS TRABOLD  710
30 Jahre, verh., 2 Kinder, kath., Chemie- und Bioingenieur M.Sc. am Lehrstuhl
für Energieverfahrenstechnik (FAU), Gründungsmitglied Musikverein Uttenreuth
Meine und die folgende Generation fordern – zu Recht – die Energiewende. Gerade im
kommunalen und privaten Bereich kann das sogar wirtschaftlich sein. Damit gibt es keine
Ausreden mehr. Ich möchte das Tempo der Energiewende in U ttenreuth deutlich er höhen.

 RICK STEINBACH  711
43 Jahre, verh., 2 Kinder, ev., Projektingenieur, Elternbeirat der
Grundschule, SCU Tennis Kinder
Als Elternbeirat in Kindergarten und Grundschule habe ich meine Energie für Kinder einge-
setzt. Bei den Unabhängigen bringe ich meine Erfahrungen in die Gemeindepolitik ein.
Mein Ziel ist es, mit Projekten für Kinder und junge Familien auch zukünftigen Generationen
attraktive Bedingungen zu schaffen.

 WINFRIED GRÜNEWALD  712
59 Jahre, verh., 4 Kinder, kath., Dipl Ing (FH)
Beim Musikmachen stelle ich immer wieder fest wie wichtig ein gutes Miteinander ist. Ich
setze mich dafür ein, dass auch in der Politik bei Uneinigkeit über ein Thema trotzdem noch
darüber geredet werden kann und niemand verletzt oder verunglimpf t wird.

 ERIKA RUBBERT  713
80 Jahre, verh., 2 Kinder, ev., Übersetzerin, Seniorenbeirätin
Mir liegen die Belange der Generation 60+ am Herzen, u.a. die Tagespflege im Ort, Senioren-
wohnen, Mobilität, Barrierefreiheit.

 ANKE GUNTERMANN 714
53 Jahre, verh., 2 Kinder, kath., Diplom - Volkswirtin, Vorsitzende Förderkreis
Emil von Behring Gymnasium, Gründungsmitglied FUGE
Aus meiner Erfahrung im Förderkreis des Emil-von-Behring-Gymnasiums kann man mit
Bildung gar nicht früh genug anfangen: über Kindergarten, Grundschule hin zu weiter-
führenden Schulen muss eine sehr gute Ausstattung mit Fachkräften und Material sicher-
gestellt sein. Dafür setze ich mich weiter ein.

70 Jahre, verh., 1 Kind, ev., Kinderkrankenschwester,
Mitarbeiterin der Gemeindebücherei
Mir machen das Theaterspielen und die Arbeit in der Bücherei großen Spaß. Auch in Zukunft
soll es in Uttenreuth ein kulturelles Angebot wie Theater und vielfältige Bücher zum Lesen
für alle geben.

 RENATE LISNER  715
66 Jahre, verw., kath., MTA, Seniorenbeirätin, Mitglied AK Ortsgeschichte
und FUGE
Historische Bauten erhalten und sinnvoll nutzen, bezahlbaren Wohnraum für Senioren und
junge Familien errichten und fördern, das sind in naher Zukunft wichtige Aufgaben für die
Gemeinde, für die ich mich einsetze.

 INGE OTT  716

 DR. RER. NAT. EVA ZUBROD  717
63 Jahre, verh., 2 Kinder, ev., Dipl. Chemikerin, Hausfrau
Uttenreuth und Weiher bieten die Vorteile einer eigenständigen Gemeinde und liegen zu-
gleich am Rand einer großen Stadt mit all ihren Angeboten. Mit einem gut ausgebauten
öffentlichen Nahverkehr, der die Mobilität aller Altersgruppen verbessert, wird es noch
attraktiver hier zu leben.

 SUZANA HARTHUN  718
55 Jahre, verh., 1 Kind, kath., Zahnärztin, Hausfrau
Ein lebendiges Dorf braucht Plätze, an denen sich Groß und Klein begegnen können. Ich
möchte, dass der neue Platz in Weiher und das Ortszentrum in Uttenreuth so begrünt und
gestaltet werden, dass die Menschen sich dort gerne aufhalten.

EDDA FORBERG  719
56 Jahre, verh., 3 Kinder, Industriekauffrau
Für mich gehören kulturelle Angebote zur Attraktivität eines Ortes. Sie sorgen für
Lebendigkeit und bringen die Menschen zusammen. Eine ganz neue Komponente ist
durch den Bewegungstreff hinzugekommen - eine wirkliche Bereicherung.

 KLAUS THIES  720
56 Jahre, verh., 5 Kinder, Lehrer für Mathematik und Physik
Die Energieberatungskampagne für alle Uttenreuther Bürger halte ich für einen Schritt in
die richtige Richtung. Ich bin überzeugt, dass Information bezüglich der energetischen
Möglichkeiten vielen Menschen hilft, gute Entscheidungen zu treffen.

 LISTE 7

Ich möchte auch die nächsten sechs Jahre für Sie Bürgermeister in Uttenreuth und Weiher
sein. Dabei werde ich das Amt konsequent an der Sache orientiert leben. Mit Ihnen ge-
meinsam will ich unser liebenswer tes Dorf weiterentwickeln und unsere Zuk unftsprojekte
unter Beachtung des K limaschutzes zielstrebig umsetzen.

Im Gemeinderat fallen Entscheidungen, die alle Bürger betreffen, aber nicht jeder Bürger
kann an den Gemeinderatssitzungen teilnehmen. Damit Sie informiert sind, schreibe ich bei
jeder Sitzung mit und veröffentliche die Mitschrift auf unserer Homepage. 
unabhaengigeuttenreuth.de/GR
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 LISTE 7

FREDERIC RUTH Wir sind eine unabhängige, kommunale Wählergemeinschaft, die vor 18 Jahren gegründet wurde.
Seit 2002 sind wir im Gemeinderat vertreten und setzen uns ausschließlich für die Belange von Uttenreuth
und Weiher ein. Mit vier Gemeinderäten sind wir mittlerweile die zweitstärkste Fraktion und seit 2014 ist
Frederic Ruth unser Bürgermeister.

DIE UNABHÄNGIGEN STELLEN SICH VOR

Wir wollen weiterhin eine Gemeindepolitik, die mit Ihnen und für Sie gemacht wird! 

Ich möchte auch die nächsten sechs Jahre für Sie Bürgermeister sein. Ich möchte Uttenreuth und Weiher er-
folgreich weiter führen. Seit 2014 habe ich gezeigt, wie gewinnbringend es für Uttenreuth und Weiher ist,
wenn ihr Bürgermeister das Amt konsequent an der Sache orientiert lebt. Dies habe ich stets bewiesen,
es ist Teil meines Wesens. 

FREDERIC RUTHS ZIELE FÜR DIE ZUKUNFT 

HIER KÖNNEN SIE UNS KENNENLERNEN

Die wichtigen Projekte, die alle verbindlich auf den Weg gebracht sind, möchte ich sorgfältig, zielstrebig
und kostenbewusst und unter Beachtung des Klimaschutzes umsetzen: vom Neubau der Uttenreuther
Feuerwehr über die neue Ortsdurchfahrt, dem neuen Vollsortiment-Supermarkt, unserem Senioren- und
Familienwohnen, dem Aufbau eines Nahwärmenetzes bis zur Entwicklung eines großen, bezahlbaren
Baugebietes für Familien direkt neben dem Rathaus. Meine Vision ist es dabei, mit Ihnen gemeinsam
unser lebens- und liebenswertes Uttenreuth in neue Zeiten zu führen und Uttenreuth und Weiher mit
Ihnen Schritt für Schritt zu einer Gemeinde zu entwickeln, in der wir - hier vor Ort - unserer Verantwortung
für die Schöpfung gerecht werden können.

Eine ausführliche Information der Bürgerinnen und Bürger ist uns wichtig, deshalb ver-
öffentlichen wir regelmäßig „Unabhängige Nachrichten“ und sorgen für eine aktuelle
Website www.unabhaengige-uttenreuth.de  u.a. mit Berichten aus dem Gemeinderat.

Wir sind nicht parteigebunden und dadurch keiner übergeordneten Parteipolitik verpflichtet. Das bedeutet
aber auch, dass wir keinerlei finanzielle, personelle oder sachliche Unterstützung von einer Parteiorganisa-
tion oder der öffentlichen Hand bekommen. Wir nehmen unsere Aufgaben ehrenamtlich wahr und machen
das gerne. Anstehende Entscheidungen werden von uns sachlich bewertet, dabei arbeiten wir konstruktiv
mit jeder anderen Gruppierung zusammen. 

05.02.  UTTENREUTH 203019 UHR
Frederic Ruth stellt konkrete Ziele und Projekte für die nächste Dekade vor.
Bürgerhaus Weiher

21.02.  PODIUMSDISKUSSION der Bürgermeisterkandidaten19 UHR
Schwarzer Adler Uttenreuth

06.03.  FAHRRAD-SERVICE STATION15–17 UHR
Wir sorgen für aufgepumpte Reifen und geölte Ketten.
Platz vor dem Rathaus Uttenreuth

06.03.  GESCHICHTSSPAZIERGANG mit Rainer Bogatzke16 UHR
Historische Orte im Uttenreuth-Kalender 2020. Maximal 25 Teilnehmer, Anmeldung bis 15. Februar
bei Rainer Bogatzke 09131 / 59882. Bitte Uttenreuth-Kalender 2020 mitbringen.
Alte Mühle / Bauhof an der Schwabach

07.03.  UTTENREUTH LEUCHTET!9–13 UHR
LED Tauschaktion: Sie bringen ihre alten Glühbirnen, wir tauschen sie gegen eine moderne LED Lampe.
Platz vor der Sparkasse Uttenreuth

14.03.  UTTENREUTH BLÜHT!9–13 UHR
Wenn es auch bei Ihnen blühen soll, kommen Sie vorbei, wir haben da was für Sie.
Platz vor Sparkasse Uttenreuth

UNSER WAHLPROGRAMM
DIE UNABHÄNGIGEN 2020

Uttenreuth hat Charakter. Damit das so bleibt, möchten wir, dass der dörfliche Charme erhalten bleibt. Die
Infrastruktur mit Einkaufsmöglichkeiten, Ärzten und Kindertagesstätten, aber auch unsere vielfältige
Vereinskultur muss erhalten, gefördert und ausgebaut werden. Mit Hilfe der Städtebauförderung möchten
wir das Ortsbild von Uttenreuth noch ansprechender und attraktiver gestalten. Entlang der Staatsstraße
wollen wir u.a. durch Grundstückskäufe breitere Gehwege, durchgehende Radwege und gut gestaltete
Aufenthaltsbereiche schaffen.

In Uttenreuth wird auch in den nächsten Jahren viel gebaut werden. Hierfür haben wir Ideen zur Umsetzung
von behutsamer Nachverdichtung, Einheimischenmodell kombiniert mit Erbbaurecht und Seniorenwohnen
entwickelt. Die neuen Gebäude müssen energieeffizient und klimaneutral sein und sich ins Ortsbild einfügen.
Die historische Bausubstanz wollen wir erhalten. 

Mobilität ist für alle da. Am besten ohne Stau und möglichst klimaneutral. Breitere Fuß- und Radwege im
Ort sollen für mehr Sicherheit sorgen, eine durchgehende Radachse entlang des Reichswalds von Eschenau
nach Erlangen soll der größeren Reichweite von Fahrradpendlern mit E-Bikes Rechnung tragen. Dorfbus
und Car-Sharing-Angebote möchten wir weiter ausbauen, gerade im Zusammenhang mit größeren Neu-
bauprojekten. Wir setzen uns für das 365-Euro-Ticket ein und halten die  StUB für eine vielversprechende
Möglichkeit, den ÖPNV für viele Menschen attraktiver zu machen. All das soll dazu führen, den Autoverkehr
zu reduzieren und die Anwohner zu entlasten. 

Wir wollen, dass die Gemeinde beim Thema Klima & Umwelt mit gutem Beispiel vorangeht. Deswegen
planen wir, die Gemeindeimmobilien energetisch zu sanieren. Soweit möglich sollen Photovoltaik anlagen
auf den Dächern installiert werden. Durch eine Energieberatungskampagne soll jeder Bürger ganz einfach
herausfinden können, wie man mit dem eigenen Haus die Umwelt schützen und Geld sparen kann. 
Anschaffungen der Gemeinde sollen auf ihre Umweltverträglichkeit hin überprüft werden. Auf kommuna-
len Flächen soll der Natur- und Artenschutz weiter ausgebaut werden.

Für alle, die das Dorfzentrum sonst nur schwer erreichen können, wurde gerade der Dorfbus eingeweiht.
Der 9-Sitzer kann außerdem zu einem günstigen Preis auch zur privaten Nutzung angemietet werden. 
Mit dem geförderten Wohnbau auf dem Fürsattelgelände wird es uns gelingen, bezahlbare Mietwohnungen
anbieten zu können. Auch der Wohnraum auf dem Gelände südlich St. Kunigunde soll unserer Meinung
nach durch Einheimischenmodell und Erbbaurecht erschwinglich werden. Für Senioren liegt uns die
Gründung einer Tagespflege oder Demenz-WG sehr am Herzen. Familien wollen wir durch eine neue
naturpädagogische Kinderbetreuung in Weiher unterstützen.

Engagierte Bürger können ihrem Ort viel Gutes tun. Wir wollen Ihre Meinung hören, so wie es bei der
Bürgerbefragung, dem Bürgerworkshop zum Dorfplatz Weiher und der Jugendklimakonferenz bereits
geschehen ist. Ihre guten Ideen möchten wir umsetzen z.B. im neu gegründeten Arbeitsk reis Klimaschutz.
Die Bürger sollen über die Uttenreuth-App, die VG-Homepage und das Gemeindeblatt umfassend infor-
miert werden. Die Möglichkeit elektronischer Amtsgänge wollen wir weiter vorantreiben.

ATTRAKTIVER ORT

BAUEN & WOHNEN

VERKEHR

KLIMA & UMWELT

SOZIALES

TRANSPARENZ & BÜRGERFREUNDLICHKEIT

klimaneutral gedruckt auf „FSC-Mix“ zertifiziertem Papier

ViSdP: Frederic Ruth, Esther Schuck, Gertrud Trabold, Bernhard Mayr

53 Jahre, verh., 2 Kinder, kath., Gemeinderätin, Nahmobilitätsbeauftragte,
BI "Umweltverträgliche Mobilität im Schwabachtal", Reiseverkehrskauffrau
Mehr Platz für Fußgänger und Radfahrer - damit Radfahren sicherer wird und zu Fuß gehen
wieder mehr Spaß macht. Dafür werde ich mich weiterhin einsetzen, auch bei der Sanierung
der Staatsstraße. Denn die Sicherheit unserer Bürger ist wichtiger als eine überbreite Straße.

 FREDERIC RUTH 701
55 Jahre, verh., 4 Kinder, ev., Bürgermeister

 ESTHER SCHUCK  702

 GERTRUD TRABOLD 703
56 Jahre, verh., 2 Kinder, kath., Gemeinderätin, Dipl.-Inform. (Univ.)

 DR. MED. BERNHARD MAYR 704
54 Jahre, verh., 2 Kinder, IT-Betreuer, Hausmann, Arzt, Wissenschaftler,
Mitglied im Feuerwehrverein Weiher und FUGE, AK Ortsgestaltung
Klimaschutz und Energiewende sind große Aufgaben, aber auch große Chancen. Wind und
Sonne sind sauber und schicken keine Rechnung. Ich werde dafür arbeiten, dass wir in
Uttenreuth die Chancen der Energiewende nutzen.

 INE HEINRICH 705
45 Jahre, verh., 2 Kinder, ev., Gemeinderätin, Logopädin
In Uttenreuth wird viel gebaut werden. Damit alle gut damit leben können, muss genug
Platz für Licht und Grün zwischen den Gebäuden bleiben und die Gebäude sollten zum
Ortsbild passen. Dafür müssen wir die baurechtlichen Instrumente so modernisieren, dass
diese Wünsche auch durchsetzbar sind.

 JENS ASTOR 706
47 Jahre, verh., 3 Kinder, Gemeinderat, Diplom Informatiker der
Medizin / MBA, Aktiver Feuerwehrdienst
Das Leben ist ein Einsatz! Beim Dienst bei der Feuerwehr und im Gemeinderat gilt: Gutes be-
wahren, schützen vor Gefahren und die Zukunft immer fest im Blick! Ich setze mich für eine
ausgewogene Betrachtung, Erhaltung unseres Lebensraums und einen verantwortungs-
vollen Umgang mit unseren Ressourcen ein.

 GABY WINKLER 707
53 Jahre, 2 Kinder, ev., Bankkauffrau und Sparkassen-Betriebswirtin
In Uttenreuth stehen in den nächsten Jahren hohe Ausgaben an. Diese können nicht aus
dem laufenden Haushalt finanziert werden. Daher ist eine solide Finanzierung, auch über
Kredite notwendig. Hierbei darf sich die Gemeinde aber nicht derart verschulden, dass sie
handlungsunfähig wird.

52 Jahre, verh., 3 Kinder, kath., Dipl Ing (Univ.), Pfarrgemeinderat
Moderne Internet-Dienste machen unser Leben einfacher und angenehmer. Deswegen
muss Datenaustausch mit der Gemeinde online möglich sein. Auch für ein schnelles Daten-
netz in ganz Uttenreuth und Weiher setze ich mich ein.

 JÖRG BAUER  708
49 Jahre, verh., 3 Kinder, ev., Dipl Ing (Univ.)
In Uttenreuth steht seit einigen Jahren ein E-Car im Carsharing zur Verfügung. Ich war von
Anfang an dabei und weise Interessenten in die Benutzung ein. Wir sollten dieses Angebot
weiter ausbauen, um die Umwelt zu schützen und individuelle Mobilität ohne eigenes Auto
zu ermöglichen.

MATTHIAS BRUNS  709

 THOMAS TRABOLD  710
30 Jahre, verh., 2 Kinder, kath., Chemie- und Bioingenieur M.Sc. am Lehrstuhl
für Energieverfahrenstechnik (FAU), Gründungsmitglied Musikverein Uttenreuth
Meine und die folgende Generation fordern – zu Recht – die Energiewende. Gerade im
kommunalen und privaten Bereich kann das sogar wirtschaftlich sein. Damit gibt es keine
Ausreden mehr. Ich möchte das Tempo der Energiewende in U ttenreuth deutlich er höhen.

 RICK STEINBACH  711
43 Jahre, verh., 2 Kinder, ev., Projektingenieur, Elternbeirat der
Grundschule, SCU Tennis Kinder
Als Elternbeirat in Kindergarten und Grundschule habe ich meine Energie für Kinder einge-
setzt. Bei den Unabhängigen bringe ich meine Erfahrungen in die Gemeindepolitik ein.
Mein Ziel ist es, mit Projekten für Kinder und junge Familien auch zukünftigen Generationen
attraktive Bedingungen zu schaffen.

 WINFRIED GRÜNEWALD  712
59 Jahre, verh., 4 Kinder, kath., Dipl Ing (FH)
Beim Musikmachen stelle ich immer wieder fest wie wichtig ein gutes Miteinander ist. Ich
setze mich dafür ein, dass auch in der Politik bei Uneinigkeit über ein Thema trotzdem noch
darüber geredet werden kann und niemand verletzt oder verunglimpf t wird.

 ERIKA RUBBERT  713
80 Jahre, verh., 2 Kinder, ev., Übersetzerin, Seniorenbeirätin
Mir liegen die Belange der Generation 60+ am Herzen, u.a. die Tagespflege im Ort, Senioren-
wohnen, Mobilität, Barrierefreiheit.

 ANKE GUNTERMANN 714
53 Jahre, verh., 2 Kinder, kath., Diplom - Volkswirtin, Vorsitzende Förderkreis
Emil von Behring Gymnasium, Gründungsmitglied FUGE
Aus meiner Erfahrung im Förderkreis des Emil-von-Behring-Gymnasiums kann man mit
Bildung gar nicht früh genug anfangen: über Kindergarten, Grundschule hin zu weiter-
führenden Schulen muss eine sehr gute Ausstattung mit Fachkräften und Material sicher-
gestellt sein. Dafür setze ich mich weiter ein.

70 Jahre, verh., 1 Kind, ev., Kinderkrankenschwester,
Mitarbeiterin der Gemeindebücherei
Mir machen das Theaterspielen und die Arbeit in der Bücherei großen Spaß. Auch in Zukunft
soll es in Uttenreuth ein kulturelles Angebot wie Theater und vielfältige Bücher zum Lesen
für alle geben.

 RENATE LISNER  715
66 Jahre, verw., kath., MTA, Seniorenbeirätin, Mitglied AK Ortsgeschichte
und FUGE
Historische Bauten erhalten und sinnvoll nutzen, bezahlbaren Wohnraum für Senioren und
junge Familien errichten und fördern, das sind in naher Zukunft wichtige Aufgaben für die
Gemeinde, für die ich mich einsetze.

 INGE OTT  716

 DR. RER. NAT. EVA ZUBROD  717
63 Jahre, verh., 2 Kinder, ev., Dipl. Chemikerin, Hausfrau
Uttenreuth und Weiher bieten die Vorteile einer eigenständigen Gemeinde und liegen zu-
gleich am Rand einer großen Stadt mit all ihren Angeboten. Mit einem gut ausgebauten
öffentlichen Nahverkehr, der die Mobilität aller Altersgruppen verbessert, wird es noch
attraktiver hier zu leben.

 SUZANA HARTHUN  718
55 Jahre, verh., 1 Kind, kath., Zahnärztin, Hausfrau
Ein lebendiges Dorf braucht Plätze, an denen sich Groß und Klein begegnen können. Ich
möchte, dass der neue Platz in Weiher und das Ortszentrum in Uttenreuth so begrünt und
gestaltet werden, dass die Menschen sich dort gerne aufhalten.

EDDA FORBERG  719
56 Jahre, verh., 3 Kinder, Industriekauffrau
Für mich gehören kulturelle Angebote zur Attraktivität eines Ortes. Sie sorgen für
Lebendigkeit und bringen die Menschen zusammen. Eine ganz neue Komponente ist
durch den Bewegungstreff hinzugekommen - eine wirkliche Bereicherung.

 KLAUS THIES  720
56 Jahre, verh., 5 Kinder, Lehrer für Mathematik und Physik
Die Energieberatungskampagne für alle Uttenreuther Bürger halte ich für einen Schritt in
die richtige Richtung. Ich bin überzeugt, dass Information bezüglich der energetischen
Möglichkeiten vielen Menschen hilft, gute Entscheidungen zu treffen.

 LISTE 7

Ich möchte auch die nächsten sechs Jahre für Sie Bürgermeister in Uttenreuth und Weiher
sein. Dabei werde ich das Amt konsequent an der Sache orientiert leben. Mit Ihnen ge-
meinsam will ich unser liebenswer tes Dorf weiterentwickeln und unsere Zuk unftsprojekte
unter Beachtung des K limaschutzes zielstrebig umsetzen.

Im Gemeinderat fallen Entscheidungen, die alle Bürger betreffen, aber nicht jeder Bürger
kann an den Gemeinderatssitzungen teilnehmen. Damit Sie informiert sind, schreibe ich bei
jeder Sitzung mit und veröffentliche die Mitschrift auf unserer Homepage. 
unabhaengigeuttenreuth.de/GR


